
Blatt Nr. 1
Ermittlung der Abgabe nach § 6b des Hessischen Naturschutzgesetzes (HENatG) und der Kompensationsverordnung (KV) Stand 2005 - die Beschreibung der Biotoptypen ist dem LBP zu entnehmen (Kap. 2.5.2 und 6.2.1)

B 47 OU Bürstadt (2. Fahrbahn), BA II östlich der Bahn

Gegenüberstellung von Bestand und Planung 

Nutzungstyp nach Anlage 3 KV WP/qm  Fläche je Nutzungstyp  in qm Biotopwert Differenz
vorher nachher vorher nachher

Typ-Nr. Sp. 3 x Sp. 4 Sp. 3 x Sp. 6 Sp. 8 - Sp. 10

Sp. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Bitte gliedern in: Übertrag

 1.  Bestand von Blatt:

 2.  Planung

F
L 01.121 56 470 26.320 0 26.320

Ä 01.127 33 1.211 39.963 0 39.963

C 02.100 30 12.265 367.950 0 367.950

H 04.210 33 581 19.173 0 19.173

E 04.220 28 1.637 45.836 0 45.836

N 04.600 56 15.461 865.816 0 865.816

B 06.310 44 10.194 448.536 0 448.536

I 09.120 23 557 12.811 0 12.811

L 09.130 39 14.906 581.334 0 581.334

A 09.160 13 15.860 206.180 0 206.180

N 09.220 36 7.022 252.792 0 252.792

Z 09.221 46 243 11.178 0 11.178

10.510 3 3.084 9.252 0 9.252

10.520 3 131 393 0 393

10.530 6 8.467 50.802 0 50.802

10.610 21 3.098 65.058 0 65.058

11.191 16 1.219 19.504 0 19.504
11.221 14 237 3.318 0 3.318

Feldgehölz (Baumhecke), großflächig

Baumgruppe, nicht heimisch, nicht standortgerecht, Exoten

Baumgruppe, einheimisch, standortgerecht, Obstbaum

Extensiv genutzte Frischwiesen

Bezeichnung

1. Bestand

Trockene bis frische, saure, voll entwickelte Gebüsche, Hecken, Säume heimischer Arten

Eichen-Hainbuchenwald

Eichenaufforstung vor Kronenschluss

Straßenränder (mit Entwässerungsmulde, Mittelstreifen) intensiv gepflegt, artenarm

Wiesenbrachen und ruderale Wiesen

Kurzlebige Ruderalfluren (thermophytenreich, konkurrenzschwach, offener, meist nährstoffreicher Boden in 
Siedlungen und im Kulturland)

Sehr stark oder völlig versiegelte Flächen (Ortbeton, Asphalt)

Nahezu versiegelte Flächen, Pflaster

Schotter-, Kies- u. Sandwege, -plätze oder andere wasserdurchlässige Flächenbefestigung sowie versiegelte 
Flächen, deren Wasserabfluss versickert wird

Wärmeliebende ausdauernde Ruderalfluren meist trockener Standorte mit magerrasenähnlicher 
Zusammensetzung [Aufwertung + 10 WP]

Wärmeliebende ausdauernde Ruderalfluren meist trockener Standorte

Bewachsene Feldwege

Acker, intensiv genutzt
Gärtnerisch gepflegte Anlagen im besiedelten Bereich
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02.400 27 12.774 0 344.898 -344.898

06.930 21 31.000 0 651.000 -651.000

06.931
26

5.886 0 153.036 -153.036

10.510 3 28.287 0 84.861 -84.861

10.510 3 1.913 0 5.739 -5.739

10.510 3 6.945 0 20.835 -20.835

10.520 13 105 0 1.365 -1.365

10.530
6

9.733 0 58.398 -58.398

Summe/ Übertrag 
nach Blatt Nr_____

96.643 0 96.643 3.026.216 1.320.132 1.706.084

Zusatzbewertung (Siehe Blatt Nr.: 2 CEF-Maßnahme) -215.848

Anrechenbare Ersatzmaßnahme 5E: bereits abgebuchte WP HLG -19.565

Anrechenbare Ersatzmaßnahme 6E: Abbuchung vom Ökokonto „Konzept der Stadt Nidderau zur ökologischen Aufwertung von Waldflächen durch Ausweisung von Prozessschutzflächen im Wald“ -67.873

Anrechenbare Ersatzmaßnahme 7E: Ersatz durch Ökokonto Maßnahme „Dauerhafte Nutzungseinstellung im Wald“ -1.402.800

Summe -2

Auf dem letzten Blatt: x Kostenindex 0,35 EUR

Umrechnung in EURO
Summe EURO -1

Die grauen Felder werden von der Naturschutzbehörde benötigt, bitte nicht beschriften! EURO Abgabe

Ort, Datum und Ihre Unterschrift für die Richtigkeit der Angaben

Naturnahe Grünlandeinsaat (Kräuterwiese), Ansaaten des Landschaftsbaus

Sehr stark oder völlig versiegelte Flächen (Ortbeton, Asphalt) [Asphalt]

Sehr stark oder völlig versiegelte Flächen (Ortbeton, Asphalt) [Lärmschutzwand]

Schotter-, Kies- u. Sandwege, -plätze oder andere wasserdurchlässige Flächenbefestigung sowie versiegelte 
Flächen, deren Wasserabfluss versickert wird

Nahezu versiegelte Flächen, Pflaster [Absetzbecken]

Sehr stark oder völlig versiegelte Flächen (Ortbeton, Asphalt) [Fahrbahnteiler]

Naturnahe Grünlandeinsaat (Kräuterwiese), Ansaaten des Landschaftsbaus [Zielbiotop: 06.400 
Halbtrockenrasen]

Hecken-/Gebüschpflanzung (heimisch, standortgerecht, nur Außenbereich), Neuanlage von Feldgehölzen 
[inkl. Sukzessionsfläche]

2. Planung
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Blatt Nr. 2
Ermittlung der Abgabe nach § 6b des Hessischen Naturschutzgesetzes (HENatG) und der Kompensationsverordnung (KV) Stand 2005 - die Beschreibung der Biotoptypen ist dem LBP zu entnehmen (Kap. 2.5.2 und 6.2.1)

B 47 OU Bürstadt (2. Fahrbahn), BA II östlich der Bahn - ACEF Vorgezogene Ausgleichsmaßnahme für die Zauneidechse

Gegenüberstellung von Bestand und Planung 
Nutzungstyp nach Anlage 3 KV

WP/qm

 Fläche je Nutzungstyp  in qm Biotopwert Differenz

vorher nachher vorher nachher
Typ-Nr. Sp. 3 x Sp. 4 Sp. 3 x Sp. 6 Sp. 8 - Sp. 10

Sp. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Bitte gliedern in: Übertrag

 1.  Bestand von Blatt:

 2.  Planung

F
L 04.110 52 480 24.960 0 24.960

Ä 06.910 21 11.838 248.598 0 248.598

C
H
E 02.100 36 895 0 32.220 -32.220

N 02.901 20 69 0 1.380 -1.380

B 04.110 67 480 0 32.160 -32.160

I
04.110

67
5 0 335 -335

L 06.310 44 5.104 0 224.576 -224.576

A 09.151 36 5.253 0 189.108 -189.108

N 10.140 16 307 0 4.912 -4.912

Z 10.150/ 
10.231

23
205

0

4.715 -4.715

Summe/ Übertrag 
nach Blatt Nr. 1

12.318 0 12.318 0 273.558 0 489.406 0 -215.848 0

Zusatzbewertung (Siehe Blatt Nr.: )
Anrechenbare Ersatzmaßnahme  (Siehe Blatt Nr ___________ ) 

Summe -215.848

Auf dem letzten Blatt: x Kostenindex 0,35 EUR

Umrechnung in EURO
Summe EURO -75.547

Die grauen Felder werden von der Naturschutzbehörde benötigt, bitte nicht beschriften! EURO Abgabe

Bezeichnung

Ort, Datum und Ihre Unterschrift für die Richtigkeit der Angaben

1. Bestand

2. Planung

Intensiv genutzte Wirtschaftswiesen

Trockene bis frische, saure, voll entwickelte Gebüsche, Hecken, Säume heimischer Arten 

Totholzhaufen

Einheimisch, standortgerecht, Obstbaum über Wiesenrainen

Extensiv genutzte Frischwiesen  [Mähstreifen bis 5 m Breite]

Wiederherstellung von Feldrainen, Wiesenrainen, linear (Gräser und Kräuter, keine Büsche) [mind. 2 m Breite] 

Einheimisch, standortgerecht, Obstbaum über intensiv genutzter Wirtschaftswiese

Einheimisch, standortgerecht, Obstbaum [Einzelbaum Neupflanzung Einheimisch, standortgerecht, Obstbaum], 
5 Stk. über Wiesenrainen

Neu angelegte Trockenmauern, Gabionen [0,7 m Breite]

Steinriegel mit Sandkranz
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